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(1) Der Bachelorstudiengang „Wirtschaft und Informatik“ an der Hochschule Zittau/Görlitz hat das 
Ziel, grundlegende fachliche, methodische und überfachliche Kompetenzen in den Bereichen 
Informatik und Wirtschaftswissenschaften zu vermitteln. Das Studium ist fakultätsübergreifend 
angelegt und umfasst zwei gleichberechtigte Hauptfächer. Es bereitet auf Tätigkeiten an der 
Schnittstelle von Wirtschaft und Informatik vor und berücksichtigt technische, wirtschaftliche, 
rechtliche, ethische und gesellschaftliche Rahmenbedingungen digitaler Systeme. 

(2) Die Absolventinnen und Absolventen erwerben grundlegende Kenntnisse und Fähigkeiten 
insbesondere in den folgenden Bereichen: 

 Analyse, Modellierung und Optimierung von Geschäftsprozessen, 

 Erfassung wirtschaftlicher Ziele und Randbedingungen von Projekten der digitalen 
Transformation, 

 Erarbeitung fachlicher Anforderungen sowie Anforderungsmanagement, 

 Entwicklung, Auswahl, Anpassung und Betrieb von Infrastruktur- und IT-Systemen, 

 Migration, Konsolidierung und Administration von Applikationen, 

 Auswahl und Anwendung von Systemen der Künstlichen Intelligenz unter 
Berücksichtigung gesetzlicher Vorgaben sowie ethischer Richtlinien, 

 Planung, Durchführung und Überwachung von Softwareentwicklungs- und IT-Projekten, 

 Aufbau und Steuerung von Projektorganisationen und Projektkommunikation, 

 Grundlagen des Projektmanagements einschließlich Termin-, Qualitäts- und 
Budgetverantwortung, 

 Rechnernetze, IT-Sicherheit, Datenschutz und deren ethische Grundlagen. 

(3) Die Absolventinnen und Absolventen sind in der Lage, interdisziplinäre Problemstellungen aus 
Wirtschaft und Informatik zu analysieren und unter Anwendung geeigneter Methoden 
praxisorientierte Lösungen zu entwickeln, umzusetzen, zu dokumentieren und zu bewerten. Sie 



 
können in interdisziplinären Teams mitwirken und unterschiedliche fachliche Perspektiven 
integrieren. 

(4) Das Studium befähigt die Absolventinnen und Absolventen zur eigenständigen Anwendung 
grundlegender wissenschaftlicher Methoden. Sie können Informationen aus Fachliteratur 
erschließen, Lösungsansätze kritisch reflektieren und Ergebnisse angemessen präsentieren. Mit 
der Bachelorarbeit weisen sie die Fähigkeit nach, eine praxisbezogene Aufgabenstellung 
selbstständig unter Anwendung der erworbenen Methoden zu bearbeiten. 

(5) Neben den fachspezifischen Kompetenzen erwerben die Studierenden überfachliche 
Qualifikationen, die für verantwortungsbewusstes Handeln im beruflichen Kontext erforderlich 
sind. Dazu zählen insbesondere: 

1. analytisches und abstraktes Denkvermögen, 

2. selbstständiges, strukturiertes und lösungsorientiertes Arbeiten, 

3. Kommunikations- und Kooperationsfähigkeit in interdisziplinären Kontexten, 

4. Kritik- und Reflexionsfähigkeit sowie 

5. fremdsprachige und interkulturelle Kompetenz. 

(6) Die Absolventinnen und Absolventen sind befähigt, ihre Kenntnisse und Fähigkeiten 
eigenständig weiterzuentwickeln und sich an neue fachliche und technologische Anforderungen 
anzupassen. Der Bachelorabschluss qualifiziert für ein weiterführendes Studium, insbesondere für 
die Aufnahme eines konsekutiven Masterstudiums. 



 



 



 

 



 



 



 



 



 


